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*Einladung zum Seminar/Experiment*

*Weltweites Experiment mit Kozyrev-Spiegeln zur Erforschung der
Kommunikation mit dem kosmischen Bewusstsein*

zur Sonnenfinsternis am 1. August 2008

/in Kooperation mit dem Institute of Cosmic 
Anthropoecology/Novosibirsk/

Am 1. August 2008 um 22.30 Uhr findet eine globale 
Sonnenfinsternis
statt. Prof Kaznacheev und Prof. Trofimov (Novosibirsk) führen zu 
diesem
Zeitpunkt ein globales Experiment durch, um die telepathische
Kommunikation mit Kozyrev-Spiegeln zu erforschen.

An diesem Experiement beteiligen sich auch die Forscher des
/Internationalen Instituts für Vedische Studien /(IIVS) in Berlin.
Im
Rahmen eines eintägigen Seminars bekommt jeder Teilnehmer die
Möglichkeit, mehrfach im Kozyrev-Spiegel zu sitzen. Das Experiment
besteht darin, die aus Novosibirsk telepathisch versendeten 
grafischen
Botschaften zu empfangen und aufzuzeichnen. Es ist bereits 
erwiesen,
dass diese Fähigkeit durch den Einsatz von Kozyrev-Spiegeln 
deutlich
erhöht wird. Ein Teil der Botschaften wird hierbei empfangen, 
bevor sie
ausgesendet werden. Eine Umkehr der Zeit scheint stattzufinden.

Das Ziel des Aufbaus eines globalen Netzes von Kozyrev-Spiegeln 
besteht
darin, die Verbindungen des Menschen mit dem kosmischen 
Bewusstsein und
außerirdischer Intelligenz zu erforschen und die Gesetzmäßigkeiten
des
menschlichen Bewusstseinsfeldes zu verstehen.

/Zum Ablauf des Seminars/

� Beginn: 12.00 Uhr

� Mittagessen: 13.00 Uhr
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� Abendessen: 19.00 Uhr

� Von 14.30 an sitzen jeweils zwei Teilnehmer für je 15 Minuten in
zwei
Kozyrev-Spiegeln, um die Botschaften zu empfangen.

� Die Hauptsession findet gegen 22.30 statt, zu der die gesamte
Seminargruppe gemeinsam an dem Experiment teilnimmt.

� Das Experiment wird im Stundentakt bis ca. 3.30 Uhr fortgesetzt.

� In den Zeitintervallen zwischen den Experimenten finden jeweils 
für
ca. 45 Minuten kleine Vorträge und Meditationen statt, die das
Experiment unterstützen und erklären.

Seminargebühren inkl. Bewirtung: � 150,-

Der Erlös der Veranstaltung wird für weitere Forschungen auf 
diesem
Gebiet verwendet.

Zu den Themen der Vorträge:

� Was ist ein Kozyrev-Spiegel und wie funktioniert er?

� Die Zeitwellen-Theorie Kozyrevs

� Darstellung der bisher in Sibirien durchgeführten Experimente

� Vedische Kosmologie und russische Antrhopoökologie

� Die Wirkung von Mantras

� Theorie der Informationsfelder

� Informationsfeldmedizin

Wissenschaftliche Leitung und Referent:

Marcus Schmieke

Honorary Visiting Professor, Dev Sanskriti Universität 
Haridwar/Indien

Die Teilnehmerzahl ist offensichtlich begrenzt. Anmeldung bis 21. 
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Juli
2008 bei:

Veden-Akademie

Fritz-Werner-Str. 52a

12107 Berlin

Tel. 030-74302033

Fax 030-74302035

info@veden-akademie.de <mailto:info@veden-akademie.de>

*Frau Prof. Waltraud Wagner schreibt zum Kozyrev-Spiegel:*

*Die spiegelartigen Konstruktionen - sog. sind Kosyrev-Spiegel *- 
Zellen
unterschiedlicher Maße aus Aluminium.

Aluminium reflektiert morphogenetische Felder stark.

N.Kosyrev zeigte in Experimenten, daß raum-zeitliche 
Energieströme, die
ihren Ursprung sowohl von Sternen als auch von Lebewesen 
einschließlich
des Menschen haben können, ihre eigenen, charakteristische Dichten
und
Richtungen in und gegen den Uhrzeigersinn haben. Diese Faktoren 
sind in
verschiedenen Regionen der Erde unterschiedlich.

Kosyrev vermutete, daß es mit Hilfe verschiedener, reflektierender
Anlagen möglich sein müßte, diese Ströme in der Umgebung ihrer 
eigenen
Quelle zu halten und sie auf diese Weise zu 
verdichten(kondensieren).

*Aus diesen Zonen verdichteter Zeit öffnet sich (nach Kosyrev) der
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Informationszugang zu jedem Punkt im Universum. Diese Hypothese 
wurde
zur Grundlage von Untersuchungen von Informationswechselwirkungen
zwischen Menschen über Entfernungen genommen. *

Eine zylinderförmige, metallische 'Kosyrev Kamera' wurde 
konstruiert.
Der 'Operator' wird in das Innere dieser Kamera gesetzt, in 
absolute
Dunkelheit, wo er sich vorbereitet seine mentale Botschaft 
telepathisch
zu übertragen. Wenn er in einen speziellen Bewußtseinszustand 
gelangt,
leuchtet ein Raum, der seiner entspricht, auf und wird auf einer
Fotoplatte festgehalten, die in einiger Entfernung von ihm 
angebracht ist.

24.11.02

Dieser Effekt wurde viele Male reproduziert und hing sowohl von
örtlichen als auch von globalen geophysikalischen Bedingungen ab.

*Diese Kosyrev-Spiegel entwerfen das 'Raster' für die 
'Zeit-Energie'.
Die Quelle dafür ist der Mensch und keine Felder von außen. Die
Übertragung der Information geschieht augenblicklich durch ein
Zeitkontinuum, eine Zone 'kondensierter Zeit' innerhalb der 
Anlage. *
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